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A
Die Winterkämpfe.

uch km Winter vergeht kaum eins Woche, ohne daß
dem Feind nicht irgendein Stützpunkt, ein Block¬
haus, ein Grabenstück entrissen wird. Bald kämpfen

kleine Pioniergruppen und Jnfanterkeabteklungen, bald Re¬
gimenter und große Verbände bis zu Brigaden und Divi¬
sionen.
Wenig nur erfährt die Heimat, die Welt, von den un-

endlkchenAnstrengungen und heißen Kämpfen imArgonner-
wald. Kurze Telegramme, das ist alles. Allein die „Ar-
gonnen" erscheinen fast jeden zweiten Tag kn den amtlichen
Kriegsberichten. Im November wurden sie drekzehnmal ge¬
nannt, im Dezember zwölfmal. Im Januar vierzehnmal,
fast ebenso häufig im Februar. Ein Graben, eine befestigte
Stellung genommen, feindliche Angriffe blutig abgewiesen,
Blockhäuser erobert.
In kurzen Zwischenräumen wird von größeren Aktionen

berichtet:
14- November. Im Argonnerwald nahm unser Angriff

einen guten Fortgang. Die Franzosen hatten starke Ver¬
luste und ließen über 1Z0 Gefangene in unseren Händen.
20.—27.November. 2m Argonnerwald gewinnen wir
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